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I: 

 Erlernen eines Berufs in einem Lehrbetrieb 
(2, 3 oder 4 Jahre)

 Tätigkeit mit viel Praxis

 Berufskundlicher und allgemeinbildender Unterricht an 
einer BFS

 Qualifizierter Berufsabschluss mit eidg. 
Fähigkeitszeugnis (EFZ) oder mit  eidg. Berufsattest 
(EBA) - ev. Abschluss mit Berufsmaturitätszeugnis



• Von Anfang an wird man gebraucht und ist im 
Arbeitsleben voll integriert

• Schneller selbständig und unabhängig
• Berufserfahrungen werden immer wichtiger
• Unzählige Fort-, Weiterbildungs- und 

Karrieremöglichkeiten



Beruf    (Zahlen: Aug. 2014) 1. Lehrjahr 2. Lehrjahr 3. Lehrjahr 4. Lehrjahr

Informatiker/-in 600.- 800.- 1050.- 1300.-

Forstwart/-in 900.- 1200.- 1500.-

Zeichner/-in 490.- 630.- 830.- 1075.-

Konstrukteur/-in 575.- 775.- 925.- 1250.-
Maler/-in 575.- 800.- 1400.-

Kaufmann/-frau 770.- 980.- 1480.-

Polymechaniker/-in 575.- 775.- 925.- 1250.-

Spengler/-in 750.- 900.- 1100.-
Schreiner/-in 560.- 850.- 1050.- 1350.-

Chemie- und Pharmatechnologe/-in 750.- 900.- 1200.-

Maurer/-in 825.- 1150.- 1700.-
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Technik, Architektur, Life Sciences

Wirtschaft & Dienstleistung

Gesundheit & Soziales

Gestaltung & Kunst

Natur, Landschaft & Lebensmittel





Lehrbetrieb Schule

Lehre und Teilzeitschule (Berufsfachschule) mit BM                      (Wochentage nicht fix)

MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG FREITAG

Berufsmatur

Lehre und Teilzeitschule (Berufsfachschule) ohne BM                   (Wochentage nicht fix)

Allge-
meinbil-
dung

Berufs-
kunde

Berufs-
kunde
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